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Geschätzte Aktionärinnen, geschätzte Aktionäre
Die Weichen für die Zukunft der Biel-Kinzig AG sind gestellt und wir dürfen auf ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr 2018/19 zurückblicken. Umso mehr freut es mich, Sie, geschätzte 
Aktionärinnen und Aktionäre, über das vergangene Geschäftsjahr zu informieren.

Der Verwaltungsrat hat im Geschäftsjahr 
2018/19 in 31 Verwaltungsratssitzungen, ver-
schiedenen Ausschüssen und vielen Telefo-
naten den täglichen Betrieb gesichert und 
die bevorstehende Sanierung der Bahninf-
rastruktur weiter konkretisiert. Neben der 
Erstellung des Geschäftsberichtes sowie der 
Vorbereitung der Generalversammlung und 
der Ausführung der Beschlüsse umfasste die 
Arbeit des Verwaltungsrats noch weitere an-
spruchsvolle Aufgaben.

Organisation des Winterbetriebs
Viele unserer Mitarbeitenden leben auf dem 
Biel. Sie kennen das Gelände wie die eige-
ne Hosentasche und halten die Anlagen mit 

ihrem persönlichen Engagement in Schuss. 
Dazu kommen engagierte Mitarbeitende aus 
der näheren Umgebung. Sie alle zeigen vollen 
Einsatz für die Biel-Kinzig Region. 
Um einen reibungslosen Winterbetrieb ge-
währleisten zu können, sind einige organisa-
torische Massnahmen nötig. Es ist für mich 
als Präsident eine Freude zu sehen, wie die 
Verwaltungsratskolleginnen und -kollegen 
zusammen mit den Mitarbeitenden während 
der ganzen Wintersaison sowie das ganze 
Jahr über hervorragende Arbeit leisteten und 
damit zum erfolgreichen Geschäftsabschluss 
beitrugen.

Aktienkapitalerhöhung
Anlässlich der ersten ordentlichen General-
versammlung vom 15. November 2018 wurde 
eine Kapitalerhöhung von CHF 254’600.00 auf 
maximal CHF 380’000.00 durch die Neuaus-
gabe von maximal 627 neuen Namenaktien 
mit einem Nennwert von je CHF 200.00 be-
schlossen. Die Kapitalerhöhung wird breit un-
terstützt, wobei bis zum Zeichnungsschluss 
am 31. Oktober 2020 noch weitere Aktionäre 
und Aktionärinnen gesucht werden.

Wegbaugenossenschaft Holden-Breiteb-
net-Riedlig (WBG)
Eine etwas unerwartete Aufgabe beschäf-
tigte den Verwaltungsrat im vergangenen 
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Frühjahr, als die Biel-Kinzig AG mit dem Projekt 
Strassenerweiterung Riedlig-Neien konfrontiert 
wurde. Dabei wurde uns vom Kanton eröffnet, 
dass die Biel-Kinzig AG gemäss der Grundlage ei-
ner Zwangsgenossenschaft der Wegbaugenossen-
schaft beitreten müsse.
Der Verwaltungsrat anerkennt den Nutzen und 
die Notwendigkeit einer Erschliessungsstrasse für 
die Landwirtschaft, vertritt aber klar die Meinung, 
dass eine Regelung getroffen werden muss. 
Um das Bauvorhaben nicht zu verzögern, zeigte 
sich die Biel-Kinzig AG verhandlungsbereit und hat 
nach mehreren Gesprächen mit der Wegbauge-
nossenschaft, den zuständigen Ämtern und dem 
zuständigen Regierungsrat einem Beitritt unter 
folgenden Bedigungen zugestimmt:
–  Die Biel-Kinzig AG beteiligt sich als Genossen-
schafter an den Erstellungskosten und wird mit 
der Strasse erschlossen.
–  Die Biel-Kinzig AG hat das Recht die Strasse zum 
Genossenschaftstarif zu benützen.
–  Die Biel-Kinzig AG beteiligt sich in keinster Form 
am Unterhalt, weder dem betrieblichen noch dem 
baulichen Unterhalt.
Der Verwaltungsrat hat an der Generalversamm-
lung der Wegbaugenossenschaft dargelegt, dass 
diese Punkte für das weiter Vorgehen in dieser An-
gelegenheit von Seiten der Biel-Kinzig AG verbind-
lich sind und im Benutzerreglement festgehalten 
werden müssen.

Sanierung Bahninfrastruktur
Gemeinsam mit dem für die Sanierung gebildeten 
Ausschuss hat der Verwaltungsrat sich im letzten 
Geschäftsjahr weiterhin intensiv mit der Sanie-
rung der Bahninfrastruktur auseinandergesetzt. 
Es fanden diverse Gespräche und Verhandlungen 
auf Gemeinde- und Kantonsebene statt, es wur-

den Zweitofferten eingeholt sowie ein Finanzplan 
erarbeitet. Der eingereichte Finanzplan diente als 
Grundlage für eine gemeinsame Besprechung 
mit Kanton und Gemeinde. Daraufhin wurde der 
Biel-Kinzig AG vom Kanton ein Finanzexperte zur 
Seite gestellt, welcher die Anlagen und die Unter-
nehmung betriebswirtschaftlich analysieren wird. 
Gerne informieren wir Sie an der Generalver-
sammlung über die weitere Entwicklung der Ver-
handlungen.

Amtsdauer von 2 Jahren
Die Gründung und somit die Wahl des Verwal-
tungsrats liegt bereits zwei Jahre zurück. Auf mei-
ne Anfrage und zu meiner grossen Freude, stellt 
sich der gesamte Verwaltungsrat für eine weitere 
Amtszeit von zwei Jahren zur Verfügung. 

Dank
Ich bedanke mich bei Ihnen, geschätzte Aktio-
närinnen und Aktionäre, für ihr Vertrauen, die 
Unterstützung, Kritik und die Zeit, die Sie für die 
Biel-Kinzig AG, in welcher Form auch immer, auf-
wenden. Ein spezieller Dank gilt insbesondere un-
serem gesamten Bahn- und Skiliftteam und dem 
Rettungsdienst für die grossartig geleistete Arbeit 
und die hervorragende Unterstützung, die wir er-
fahren durften. Ebenfalls danke ich meinen Ver-
waltungsrats- und Kommissionskolleginnen und 
-kollegen für ihre Zeit und ihren intensiven Einsatz 
für die Biel-Kinzig AG.

Biel-Kinzig AG, eine Aufgabe so intensiv, gross,  
fordernd und erfreulich.
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Mit Hochdruck Richtung Sanierung
Ein weiteres Jahr haben die Anlagen der Biel Kinzig AG ihren Dienst getan. Bei der Luftseilbahn 
ist es zu spüren, dass die Anlage mittlerweile über 45 Jahre und die elektrische Steuerung 
über 30 Jahre im Betrieb ist. Dies hat sich im letzten Jahr auch mit einigen Unterbrüchen und 
ausserordentlichen Reparaturen bemerkbar gemacht.

Um einen möglichst zuverlässigen und unter-
bruchfreien Betrieb zu gewährleisten, ist eine 
Sanierung der Luftseilbahnanlage sowie de-
ren Steuerung unabwendbar geworden. Nach 
genauer Analyse und Begutachtung von Ex-
perten wurde folgender Massnahmenkatalog 
zusammengestellt.
 
Abgenützte mechanische Teile wie Seilschei-
ben, Umlenkräder, Lagerungen und Bremsen 
werden ersetzt oder neu aufbereitet. Elektro-
motoren und Getriebe durch neue leistungs-
optimierte Komponenten ersetzt sowie Zug- 
und Lastseile auf Verschleiss und Abnützung 

geprüft. Zudem muss die komplette elektri-
sche Steuerung und Überwachung erneu-
ert werden. Die Lastmessung in der Kabine 
sowie die Kabinentürverriegelung während 
der Fahrt sind weitere Massnahmen zu den 
Anpassungen an die gesetzlichen Standards. 
Die Kabinen werden revidiert und mit dem 
vorgeschriebenen Überwachungssystem aus-
gestattet. Des weiteren werden die Laufwer-
ke und die Kabinengehänge demontiert, revi-
diert und auf Risse geprüft. 

Um eine solche Investition zu tätigen, be-
dingt es einer guten Planung und einer auch 
in Zukunft tragbaren Finanzierung. Dies zu 
bewerkstelligen hat sich die Kommission mit 
Franz Steinegger, Walter Gisler, Bernhard 
Riedi, Erich Arnold, Cordula Schuler und mir 
zur Aufgabe gemacht. Durch diverse Abklä-
rungen zum Umfang der Sanierung sowie 
beharrlichen Verhandlungen zu den Finanzie-
rungmöglichkeiten konnte man bereits einige 
Zwischenergebnisse erzielen.

Nun bedanke ich mich besonders bei unseren 
Mitarbeitenden für die angenehme Zusam-
menarbeit und den pflichtbewussten Einsatz 
im täglichen Betrieb, welchen wir bemüht 
sind, sicher und möglichst störungsfrei auf-
recht zu erhalten.
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Betriebsstatistik
 2013/2014* 2014/2015* 2015/16* 2017/18	 2018/19
     
Anzahl Fahrten

1. Sekt. (Brügg-Riedlig) 15’590 16’230 16’131 15’999 16’162
2. Sekt. (Riedlig-Biel) 13’428 13’655 13’812 13’558 14’257

 
Anzahl transportierte Personen

 keine Erf. keine Erf. 69’061 63’580 69’007

 
Einnahmen aus der Personenbeförderung (CHF)

Juli 37’369 23’005 35’710 26’782 42’764
August 38’449 34’508 41’836 44’668 41’753
September 29’136 41’680 28’284 22’613 46’292
Oktober 28’318 43’305 42’834 43’015 44’292
November 53’343 56’749 98’123 62’634 57’651
Dezember 91’002 59’826 40’301 101’269 95’681
Januar 57’409 65’812 60’831 59’461 65’099
Februar 59’883 93’611 76’435 63’739 80’019
März 36’543 38’774 41’304 30’126 24’558
April 8’738 9’426 7’763 10’260 8’634
Mai 14’490 17’360 14’306 18’592 10’571
Juni 37’408 33’744 20’365 16’303 30’451
Exkl. MwSt. 492’088 517’800 508’092 499’462 547’765

Gepäck- u. Güterverkehr (CHF)

 9’963 16’786 13’468 10’265 8’084
 

* Angaben der Biel-Kinzig AG Sportbahnen 
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Angebot und Nachfrage
Das Geschäftsjahr 2018/19 war geprägt von viel Schnee, schönem Wetter und einer Zunahme 
an ausserkantonalen Tagesgästen. Auch darf die Biel-Kinzig AG aus der Personenbeförderung 
ein überdurchschnittlich gutes Jahr verzeichnen.

Grund dafür sind vor allem die guten Wetter- 
und Schneebedingungen im vergangenen 
Geschäftsjahr. Sonnige Sommer- und Herbst-
monate lockten viele Ausflügler auf den Biel. 
Besonders in den Wintermonaten Dezember 
bis Februar durften wir viele Gäste begrüs-
sen, wobei in dieser Zeit fast 30’000 Fahrgäs-
te mit der Luftseilbahn transportiert werden 
konnten. 

Unsere touristischen Hauptangebote sind auf 
Aktivitäten in der freien Natur sowie schnee-
sichere Winter ausgerichtet. Eine grosse Wet-
terabhängigkeit lässt sich dabei nicht von der 
Hand weisen. 

Deswegen ist es nötig, in Zukunft ergänzen-
de Angebote zu schaffen. Ideen gibt es viele, 
oft scheitern sie an der Umsetzung. Denn ein 
Angebot sollte nachhaltig und den aktuellen 
Bedürfnissen des Marktes entsprechen, ge-
winnbringend und bestenfalls noch zukunft-
weisend sein.

Der Verwaltungsrat nimmt diese Entwick-
lung ernst und arbeitet neben der Sicherstel-
lung des täglichen Betriebs auch daran, das 
bestehende Angebot regelmässig zu über-
prüfen und im gegebenen Rahmen auf die 
aktuellen Bedürfnisse des Marktes anzupas-
sen. 

Mit der Sanierung der Steuerung und des 
Seilbahnantriebs sichern wir die Erschlies-
sung des Wohn- und Naherholungsgebiets 
Biel-Kinzig. Zusammen mit den Mitarbeiten-
den arbeitet der Verwaltungsrat unermüdlich 
daran, die unvergleichliche Natur inmitten 
der schönen Schächentaler Berge zu erhalten, 
zu pflegen und weiterzuentwickeln. 

Ich danke Ihnen, geschätzte Aktionärinnen 
und Aktionäre, dass auch Sie mit Herzblut mit 
dabei sind, uns begleiten und besuchen. Ge-
meinsam sind wir stark und können einiges 
bewegen.
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Einer für alle und alle für einen
Bereits zum zweiten Mal blicke ich als Personalchefin auf das vergangene Geschäftsjahr zurück. 
Mit grosser Freude durfte ich erleben, dass das Team in sich harmoniert. Die Stimmung war 
stets gut und ich traf unsere MitarbeiterInnen praktisch immer mit einem freundlichen Lächeln 
im Gesicht an. 

Vorbereitungen Winterbetrieb
Am 27. Oktober 2018 beteiligten sich auf dem 
Biel 20 freiwillige Helfer an den alljährlichen 
Vorbereitungsarbeiten für den Winterbe-
trieb. Bei neblig nassen Verhältnissen und ei-
nem ersten Schneeschaum am Boden wurden 
die Anlagen für die bevorstehende Saisoner-
öffnung vorbereitet.

Rettungsübung am Sessellift
Wie jedes Jahr fand am ersten Sonntag im No-
vember die Sesselrettungsübung statt. Diese 
Übung ist nichts für schwache Nerven. Denn 
alle Mitarbeiter müssen einmal einen Kolle-
gen vom Sessel bergen und selber als Figu-

rant gerettet werden. Die Sessel baumeln in 
schwindelerregender Höhe und meist weht 
zu dieser Jahreszeit noch ein giftig kalter 
Wind, der die Wartezeit auf den Sesseln noch 
gefühlsmässig verlängert. Alle Mitarbeiter 
haben die Sesselrettungsübung mit Bravour 
gemeistert und konnten sich als «bereit für 
die Saison» bezeichnen.

Personalabend
Am Freitag, 15. November 2018 traf man sich 
zu einem gemütlichen Nachtessen im Feuer-
wehrlokal in Bürglen. Zu diesem Anlass durfte 
ich neben den Jubilarengeschenken auch Ver-
abschiedungsgeschenke verteilen.

Jubiläen
–   Seit 30 Jahren (oder vielleicht auch mehr) 

steht Hans Herger im Dienst der Biel-Kinzig 
AG. Er arbeitet in der Talstation Brügg und 
erledigt diese Arbeit nach wie vor mit viel 
Freude.

–   Auch Verwaltungsratsmitglied Wendel Ar-
nold arbeitet seit 30 Jahren sowohl als Aus-
hilfsmaschinist im Riedlig als auch im Ski-
betrieb auf dem Biel mit.

–   Seit 20 Jahren kann die Biel-Kinzig AG auf 
die tatkräftige Unterstützung von Karl Ar-
nold zählen. Mit seinen kreativen Ideen und 
dem technischen KnowHow wurde schon 
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manche Arbeit selber erledigt und musste nicht 
extern an andere Firmen vergeben werden.

Verabschiedungen
–   Per Ende Oktober 2018 verliess uns Robi Bau-

mann, Aushilfs-Maschinist im Riedlig, nach 7 
Jahren Tätigkeit bei der Biel-Kinzig AG. Robi war 
stets flexibel und sprang nach Möglichkeit ein, 
wenn Not an Mann war. Er geniesst nun seinen 
wohlverdienten Ruhestand. 

–   Ebenfalls mit einem kleinen Geschenk verab-
schiedet wurde Edith Arnold, welche seit 2013 die 
Toiletten und die Pergola auf dem Biel pflicht-
bewusst und sauber reinigte. Neu wird diese 
Arbeit von unseren Mitarbeitern im Skibetrieb 
übernommen.

Rettungsübung
Etwas gemütlicher als bei der Sesselrettungsübung 
ging es bei der Rettungsübung am 8. Dezember 
2018 zu. Gemütlicher jedoch nur, weil die Rettungs-
übungen grösstenteils drinnen durchgeführt wer-
den mussten, da das Wetter draussen nicht so ange-
nehm war. Bei diesem Anlass auf dem Biel nehmen 
jeweils auch Patrouilleure vom Haldi und Ratzi teil. 
Unter der fachkundigen Leitung von Stefan Schuler 
wurden wiederum verschieden Posten absolviert 
und einmal Gelerntes wiederaufgefrischt. 

Willkommen im Team
Seit der Wintersaison 2018/19 wird das Mitarbei-
terteam mit neuen Personen unterstützt. 
–   Wisi Arnold, aufgewachsen auf dem Biel, konnte 

als neuer Haupt-Pistner gewonnen werden. Im 
Sommer weilt er als Hüttenwart auf der Wind-
gällenhütte und im Winter präpariert er die Pis-
ten auf dem Biel.

–   Felix Bissig ist als neuer Pistenpatrouilleur un-
terwegs. Das Team ist dankbar, einen jungen 
und zuverlässigen Rettungsdienstler gefunden 
zu haben.

–   Im Skibetrieb konnte das Team mit Stini Gisler 
und Othmar Gisler aufgestockt werden. Beide 
haben sich schnell in ihre neuen Tätigkeiten als 
Mitarbeiter beim Skilift eingelebt.

–   Unser langjähriger Patrouilleur Mike Gisler er-
klärte sich bereit, neben seinem Amt im Pisten-
dienst, noch ein bis zwei Tage pro Woche im Ski-
betrieb mitzuhelfen.

Die neuen Mitarbeiter wurden vom Team herzlich 
aufgenommen und gewissenhaft eingearbeitet. 
An dieser Stelle dafür ein herzliches Dankeschön.

Einweihung Skilift-Überwachungshüttli
Am 2. März 2019 durften wir die freiwilligen Helfer 
zu einem kleinen Fondue-Plausch in der Pergola 
auf dem Biel einladen. Damit bedankte sich der 
Verwaltungsrat für die vielen Frondienststunden 
beim Auffrischen und Aufstellen des neuen Ski-
lift-Überwachungshüttli. Dieses Hüttli bietet Dank 
den grossen Fenstern eine viel bessere Rundum-
sicht auf den Ponylift sowie den Skilift und macht 
zudem einen besseren Eindruck als das Alte.

Obwohl während der Wintersaison nicht immer 
alles optimal verlief, darf ich auf eine gelungene 
Saison zurückblicken. Die Mitarbeitenden waren 
bestrebt, aus jeder auch noch so misslichen Lage 
das Beste zu machen.

Herzlichen Dank allen MitarbeiterInnen für den 
tollen Einsatz zu Gunsten der Biel-Kinzig AG. Es ist 
mir eine grosse Freude, ein solch tolles Team zu 
führen.
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Jahresabschluss
Das Geschäftsjahr 2018/19 darf als sehr gut bezeichnet werden. Die Sommermonate lagen alle 
über dem Durchschnitt. Auch die Erträge im Herbst waren aussergewöhnlich hoch.

Nach einem gelungenen Saisonkartenvorver-
kauf konnte die Wintersaison am 15. Dezem-
ber 2018 im Wochenendbetrieb eröffnet wer-
den. Vom 22. Dezember 2018 bis am 10. März 
2019 wurden die Anlagen nach Möglichkeit 
täglich geöffnet und anschliessend bis zum 
Saisonschluss am 19. März 2019 wieder im 
Wochenendbetrieb betrieben. Das Skigebiet 
war im Winter 2018/19 an 78 Tagen geöffnet.
Die Herrichtung der Pisten mit dem spärlich 
vorhandenen Schnee im Dezember sowie die 
grossen Schneemassen im Januar erforder-
ten einen hohen Einsatz in der Präparation. 
Im Januar lag viel Schnee, allerdings konnten 
nur 10 Schönwettertage gezählt werden. Der 
Februar und der März zeigten sich mit über 
25 Schönwettertagen von ihrer besten Seite 
und somit auch die Einnahmen. Der April, Mai 
und der Juni waren eher schlechte Monate.

Als Anwohnervertreter im Verwaltungsrat 
danke ich meinen Verwaltungsratskollegin-
nen und -kollegen für den grossen Zeitauf-
wand und den Einsatz um den Erhalt der 
Biel-Kinzig AG ganz herzlich.
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Bilanz
AktIvEN 30.06.2019 vorjahr 
 CHF CHF
Kasse 8’500.00 9’500.00
RBS Kontokorrent 530’164.93 331’877.84
Reka 66’790.00 
ProBon 6’780.00 
Flüssige Mittel 612’234.93 341’377.84

Transferkonto 883.50 40’068.80
Transferkonto 883.50 40’068.80

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (Debitoren) 1’191.40 8’801.20
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1’191.40 8’801.20

Aktive Rechnungsabgrenzungen  2’714.75
Aktive Rechnungsabgrenzungen  2’714.75

Umlaufvermögen 614’309.83 392’962.59

Genossenschaftsanteil Raiffeisenbank Schächental 200.00 200.00
Finanzanlagen 200.00 200.00

Mobilien 1.00 1.00
Mobile Sachanlagen 1.00 1.00

Liegenschaften 1.00 1.00
Immobile Sachanlagen 1.00 1.00

Anlagevermögen 202.00 202.00

Total Aktiven 614’511.83 393’164.59

PASSIvEN 30.06.2019 vorjahr 
 CHF CHF
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (Kreditoren) 27’367.80 27’653.60
Gutscheine, Vorauszahlungen  2’800.00
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 27’367.80 30’453.60

Abrechnungskonto MWST 14’662.31 15’641.76
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 14’662.31 15’641.76

Noch nicht bezahlter Aufwand 30’269.90 19’204.35
Passive Rechnungsabgrenzungen und kurzfristige Rückstellungen 30’269.90 19’204.35

Kurzfristiges Fremdkapital 72’300.01 65’299.71

Rückstellungen 126’300.00 63’150.00
Rückstellungen sowie vom Gesetz vorgesehene ähnliche Positionen 126’300.00 63’150.00

Langfristiges Fremdkapital 126’300.00 63’150.00

Fremdkapital 198’600.01 128’449.71

Aktien-, Stamm-, Anteilschein- oder Stiftungskapital 310’200.00 254’600.00
Grund-, Gesellschafter- oder Stiftungskapital 310’200.00 254’600.00
Gesetzliche Gewinnreserve 500.00
Gesetzliche Gewinnreserve 500.00 
Gewinnvortrag oder Verlustvortrag 9’614.88 
Jahresgewinn oder Jahresverlust 95’596.94 10’114.88
Bilanzgewinn oder Bilanzverlust 105’211.82 10’114.88

Eigenkapital 415’911.82 264’714.88

Total Passiven 614’511.83 393’164.59
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Erfolgsrechnung [1. Juli 2018 – 30. Juni 2019] 2018/2019 vorjahr
 CHF CHF
Personenverkehr Seilbahn 231’901.89 190’779.03
Gepäck und Güter 8’084.10 10’264.77
Werbeeinnahmen (Reklametafeln) 928.53
Verschiedene Erträge 37’340.21 23’663.83
Jahresbeiträge Seilbahn 5’400.00
Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen Seilbahn 283’654.73 224’707.63
Personenverkehr Skibetrieb 348’003.30 307’829.41
Transporte 412.13 324.98
Rettungsdienst 985.15 338.91
Werbeeinnahmen (Mastenwerbung, Werbetafeln)  500.00
Verschiedene Erträge 13’042.08 7’207.51
Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen Skibetrieb 362’442.66 316’200.81

Betrieblicher Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 646’097.39 540’908.44

Einkauf Handelswaren – 4’195.96 – 767.98
Aufwand für Material, Handelswaren, Dienstleistungen und Energie – 4’195.96 – 767.98

Bruttoergebnis nach Material- und Warenaufwand 641’901.43 540’140.46

Löhne Personal Seilbahn – 180’588.10 – 187’587.85
Löhne Personal Skibetrieb – 61’255.40 – 70’583.70
Löhne Verwaltungsrat – 8’145.00 – 8’325.00
Sozialversicherungsleistungen – 36’827.95 – 31’841.30
Aus- und Weiterbildung Bahn  – 105.30
Aus- und Weiterbildung Skibetrieb – 680.00 – 1’110.00
Übriger Personalaufwand – 3’719.50 – 2’795.96
Personalaufwand – 291’215.95 – 302’349.11

Bruttoergebnis nach Personalaufwand 350’685.48 237’791.35

Pacht Bachergrund – 600.00 – 600.00
Pacht Parkplatz Brügg  – 300.00
Reinigung, Hilfsmaterial – 288.68 – 434.70
Raumaufwand – 888.68 – 1’334.70
Unterhalt Bahn – 41’360.84 – 22’960.09
Unterhalt Skilift – 3’282.83 – 653.89
Unterhalt Sessellift – 19’240.97 – 19’913.27
Unterhalt Kinderlift  – 127.69
Unterhalt Stations-, Werkstatteintrichtungen – 5’262.76 – 3’534.83
Unterhalt, Reparaturen Ersatz (URE) – 69’147.40 – 47’189.77
Unterhalt Pistenfahrzeug 300 – 8’738.12 – 4’657.63
Unterhalthalt Pistenfahrzeug 100 – 205.70 – 917.88
Unterhalt Schneetöff – 246.95 – 710.42
Treibstoff – 14’421.45 – 10’086.90
Transportaufwand – 403.00 – 50.00
Fahrzeug- und Transportaufwand – 24’015.22 – 16’422.83
Sachversicherungen – 23’339.20 – 35’571.50
Abgaben, Gebühren, Bewilligungen Bahn – 5’746.00 – 5’746.00
Abgaben, Gebühren, Bewilligungen Skilift – 79.00 – 895.00
Abgaben, Gebühren, Bewilligungen Sessellift  – 950.00
Übrige Abgaben, Gebühren, Bewilligungen – 4’680.00 – 4’703.00
Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen – 33’844.20 – 47’865.50
Strom Bahn – 22’928.97 – 24’572.91
Strom Skilift – 4’175.28 – 4’138.64
Strom Sessellift – 5’538.18 – 4’861.14
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Wasser/Abwasser – 1’353.66 – 684.12
Entsorgung – 328.46 – 196.98
Energie- und Entsorgungsaufwand – 34’324.55 – 34’453.79
Büromaterial, Drucksachen, Kopien – 1’804.14 – 1’820.40
Fachliteratur, Zeitungen – 15.02 – 15.02
Telefon, Fax, Porti – 5’270.59 – 3’584.90
Beiträge, Spenden, Vergabungen – 2’210.00 – 63.55
Buchführungs- und Beratungsaufwand – 6’868.34 – 11’265.00
Übriger Verwaltungsaufwand  – 581.15
Informatikaufwand  – 452.78
Verwaltungs- und Informatikaufwand – 16’168.09 – 17’782.80
Werbung, Reklame, Inserate – 9’384.78 – 5’456.40
Gutscheine – 1’445.00 – 374.50
Internet – 1’887.79 – 1’539.80
Repräsentationsspesen – 56.89
Werbeaufwand – 12’774.46 – 7’370.70
Sonstiger betrieblicher Aufwand ohne MWST  – 3’254.56
Verbrauchsmaterial – 785.69 – 333.87
Abos – 3’240.00 – 1’062.00
Retourtageskarten – 1’437.00 – 357.14
REKA-/Jetons-Kommission  – 1’048.50
Sonstiger betrieblicher Aufwand – 5’462.69 – 6’056.07

Übriger betrieblicher Aufwand – 196’625.29 – 178’476.16

Betriebliches Ergebnis vor Abschreibungen und Wertberichtigungen, 
Finanzerfolg und Steuern (EBITDA) 154’060.19 59’315.19

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen des Anlagevermögens  – 17’998.00
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen des Anlagevermögens  – 17’998.00

Betriebliches Ergebnis vor Finanzerfolg und Steuern (EBIT) 154’060.19 41’317.19

Bankzinsen 7.80 – 187.10
Bankspesen  – 147.00 – 356.10
Erträge aus Bankguthaben   3.95
Finanzaufwand und Finanzertrag – 139.20 – 539.25

Betriebliches Ergebnis vor Steuern (EBT) 153’920.99 40’777.94

Mietzinseinnahmen Wohnung 12’000.00 12’000.00
Mietzinseinnahmen Boxen und Schränke 3’088.00 3’150.00
Pachtzinseinnahmen 1’000.00 1’000.00
Übriger Liegenschaftsertrag 5’500.00 4’776.94
Betrieblicher Nebenerfolg 21’588.00 20’926.94
 
Ausserordentlicher Ertrag  15’000.00
Garantie- und Reparaturrisiken – 63’150.00 – 65’650.00
Betriebsfremder, ausserordentlicher, einmaliger oder perioden- 
fremder Aufwand und Ertrag – 63’150.00 – 50’650.00

Jahresgewinn oder Jahresverlust vor Steuern 112’358.99 11’054.88

Direkte Steuern – 16’762.05 – 940.00
Direkte Steuern – 16’762.05 – 940.00

Jahresgewinn oder Jahresverlust 95’596.94 10’114.88
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Anhang zur Jahresrechnung
1. Angaben über die in der Jahresrechnung ange-
wandten Grundsätze, soweit diese nicht vom Ge-
setz vorgeschrieben sind
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss 
den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbe-
sondere der Artikel über die kaufmännische Buch-
führung und Rechnungslegung des Obligationen-
rechts (Art. 57 bis 962) erstellt. 

Die Rechnungslegung erfordert vom Verwaltungs-
rat Schätzungen und Beurteilungen, welche die 
Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und 
Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlich-
keiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch 
Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode 
beeinflussen könnten. Der Verwaltungsrat ent-
scheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über 
die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen 
Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum 
Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen 
des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wertbe-
richtigungen und Rückstellungen über das be-
triebswirtschaftliche benötigte Ausmass hinaus 
gebildet werden.

2. Angaben und Erläuterungen zu Positionen der 
Bilanz und Erfolgsrechnung
BILANZ

Transferkonto
Reka-Checks und ProBon sind einzeln ausgewie-
sen und nicht mehr über das Transferkonto.

Rückstellungen
Erneuerungsfonds Gebäude, Bahn- und Skianla-
gen (1% Brandversicherungswert).

Aktienkapital
Zeichnung neue Namenaktien gemäss Beschluss 
der ordentlichen Generalversammlung vom 15. No-
vember 2018. Die Zeichnung dauert noch bis zum 
31. Oktober 2020. 

ERFOLGSRECHNUNG

Verschiedene Erträge Seilbahn
Anteilmässiger Gemeindebeitrag 2017 von 
CHF 10’500 wurde im Jahr 2018 aus der Konkurs-
masse ausbezahlt.

Jahresbeiträge Seilbahn
Die Jahresbeiträge Seilbahn wurden erstmals ab 
dem Geschäftsjahr 2018/2019 erhoben. 

Verschiedene Erträge Skibetrieb
Auszahlung Versicherungsleistung Blitzschaden 
vom 26.05.2018 von CHF 10’039.

Sozialversicherungsbeiträge
Aufgrund fehlenden Abgrenzungen im Vorjahr 
sind die Beiträge höher ausgefallen als in der Vor-
periode.

Sachversicherungen
Aufgrund fehlenden Abgrenzungen im Vorjahr 
sind die Beiträge tiefer ausgefallen als in der Vor-
periode.

Garantie- und Reparaturrisiken
Bildung Rückstellung Erneuerungsfonds Gebäude, 
Bahn- und Skianlagen (1% Brandversicherungs-
wert).

3. Anzahl Mitarbeiter
Zwei Vollzeitstellen (Bahnbetrieb) und Teilzeitstel-
len (Bahn- und Skibetrieb) mit einer Bandbreite 
von 3 bis 4 Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt.

4. Weitere Informationen
In den nächsten Geschäftsjahren steht die Sanie-
rung der Seilbahnsteuerung und -antrieb bevor. 
Die Investitionskosten belaufen sich auf rund CHF 
2.5 Mio. 

Antrag über die verwendung des Bilanzgewinns
 per 30. Juni 2019 30.06.2019 vorjahr
  CHF CHF
Gewinnvortrag 9’614.88 0.00
Jahresergebnis 95’596.94 10’114.88
Bilanzgewinn 105’211.82 10’114.88

Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserve 5’000.00 500.00
Vortrag auf neue Rechnung 100’211.82 9’614.88
Bilanzgewinn 105’211.82 10’114.88
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Bericht Revisionsstelle

CONVISA Schwyz Herrengasse 14   6430 Schwyz Telefon 041 810 48 60 Fax 041 810 48 62
Revisions AG Altdorf Schiesshüttenweg 6   6460 Altdorf Telefon 041 872 00 30 Fax 041 872 00 31

Pfäffikon Eichenstrasse 2   8808 Pfäffikon Telefon 055 415 40 60 Fax 055 415 40 69

Ein Unternehmen der CONVISA Holding AG

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision
an die Generalversammlung der

Biel-Kinzig AG, Bürglen

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der
Biel-Kinzig AG für das den Zeitraum vom 01.07.2018 bis 30.06.2019 umfassende Geschäfts-
jahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen
Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene
Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen
und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen
müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzge-
winns nicht Gesetz und Statuten entsprechen.

Altdorf, 16. Oktober 2019

CONVISA Revisions AG

Thomas Sicher Markus Schuler
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte
Leitender Revisor

Beilage:
– Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang)
– Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns

CONVISA Schwyz Herrengasse 14   6430 Schwyz Telefon 041 810 48 60 Fax 041 810 48 62
Revisions AG Altdorf Schiesshüttenweg 6   6460 Altdorf Telefon 041 872 00 30 Fax 041 872 00 31

Pfäffikon Eichenstrasse 2   8808 Pfäffikon Telefon 055 415 40 60 Fax 055 415 40 69

Ein Unternehmen der CONVISA Holding AG

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision
an die Generalversammlung der

Biel-Kinzig AG, Bürglen

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der
Biel-Kinzig AG für das den Zeitraum vom 01.07.2018 bis 30.06.2019 umfassende Geschäfts-
jahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen
Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene
Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen
und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen
müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzge-
winns nicht Gesetz und Statuten entsprechen.

Altdorf, 16. Oktober 2019

CONVISA Revisions AG

Thomas Sicher Markus Schuler
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte
Leitender Revisor

Beilage:
– Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang)
– Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns



Biel-Kinzig AG | Postfach 133 | CH– 6463 Bürglen | Tel. +41 41 870 26 35 | info@biel-kinzigag.ch | www.biel-kinzigag.ch

 
ww.facebook.com/bielkinzig 

 
www.twitter.com/Biel_Kinzig 

 
www.instagram.com/bielkinzig


